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Herren Kreisliga Gr. 1

Nidderauer TTC II : TV 1887 Hochstadt 
Dienstag, 28.03.2023, 20:15 Uhr

Nidderauer TTC II gegen TV 1887 Hochstadt 9:7

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 1 traf der Nidderauer TTC II am vergangenen Dienstag im 21.
Saisonspiel auf den TV 1887 Hochstadt. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Erwähnenswert war, dass der Nidderauer TTC II diese Partie mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Tahir / Göttlicher zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Nicht ganz mithalten konnten Reuter /
Kruse, beim 4:11, 14:12, 10:12, 8:11 gegen Brons / Hagemann, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Auf verlorenem Posten standen Schössow / Benkner in den ersten beiden
Sätzen zunächst gegen Burger / Heim, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich
mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Unterschied. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzeln. Aziz Tahir überzeugte im Einzel gegen Volker Hartmann, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbucht werden konnte. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Matthias Reuter beim 11:9, 11:
9, 11:8 mit Walter Brons und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand
der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Das war ein souveräner Sieg. Beim Spielstand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Benjamin Göttlicher gegen Werner
Hagemann. Nicht so gut lief es dann für Karl-Werner Schössow beim 7:11, 8:11, 8:11 gegen Martin
Burger, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Mit 11:9, 5:11, 11:6, 11:3 siegte daraufhin
Axel Benkner gegen Wolfgang Zahn und gab dabei nur einen Satz ab. Kaum gefährdet war der 3:0-
Erfolg von Timo Kruse wenig später gegen Andreas Heim. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Lange umkämpft war wenig später die Partie zwischen
Aziz Tahir und Walter Brons, bevor sich der Gastspieler mit 5:11, 14:12, 7:11, 11:5, 9:11
durchsetzte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp
das Einzel insgesamt war. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Volker Hartmann war der
Gastgeber Matthias Reuter, ging er doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und
konnte am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Durch diese Niederlage
liegt Hartmann nun bei einer Bilanz von 19:18 seit Beginn der Saison. Ausschließlich einen
Satzerfolg verbuchte wiederum daraufhin Benjamin Göttlicher bei seiner Pleite gegen Martin Burger.
Völlig ohne Chance war Göttlicher hierbei im ersten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 7:5. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage
jedoch für Karl-Werner Schössow gegen Werner Hagemann. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von
Hagemann nun bei 26:7 seit Beginn der Serie. Nicht so gut lief es für Axel Benkner bei seinem 0:3
gegen Andreas Heim. Das musste man neidlos anerkennen. Einen sicheren Punkt für sein Team
holte indessen Timo Kruse beim 3:0 gegen Wolfgang Zahn. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt
die Saison-Bilanz von Kruse nun bei 17:2, während Zahn bislang 2 Siege und 13 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Recht kurzen Prozess machten Tahir /
Göttlicher beim 3:0 mit Brons / Hagemann. Ein umkämpfter Teamerfolg für den Nidderauer TTC II
war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den Nidderauer TTC II am 02.04.2023 gegen die
TG Mittel-Gründau erneut um Punkte. Die Mannschaft des TV 1887 Hochstadt erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 21:23. Für sie ist die Saison
damit Geschichte.

 Statistik:
 Nidderauer TTC II

Doppel: Tahir / Göttlicher 2:0, Reuter / Kruse 0:1, Schössow / Benkner 1:0 
Einzel: A. Tahir 1:1, M. Reuter 2:0, B. Göttlicher 0:2, K. Schössow 0:2, A. Benkner 1:1, T. Kruse 2:0 

 TV 1887 Hochstadt
Doppel: Brons / Hagemann 1:1, Hartmann / Zahn 0:1, Burger / Heim 0:1 
Einzel: W. Brons 1:1, V. Hartmann 0:2, M. Burger 2:0, W. Hagemann 2:0, A. Heim 1:1, W. Zahn 0:2


